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ePaper-Abo
Einfach QR-Code scannen und das 
ePaper-Abo anfordern oder direkt 
auf unserer Homepage: www.
der-frankfurter.de das Abo mit Ih-
rer persönlichen E-Mail anmelden.

Kostenlos!

NACHHALTIGKEIT

Zero-Waste Freiwillige 
gesucht! Infos und Kontakt 
finden Sie auf Seite 3. 3

FASHION

Mode über den Dächern 
von Frankfurt. Mehr 
über die Modenschau 
lesen Sie auf Seite 3. 3

Flughafen Inside 

„Maxi Tour“
FLUGHAFEN (LS) | Mit dem Frankfurter Flughafen, haben 
wir einen der wichtigsten Flughäfen Europas vor der Haus-
tür. Deshalb haben wir auch das Privileg an einer Inside Tour 
durch den gigantischen Flughafen teilnehmen zu können. Mit 
Frankfurter Stadtevents und Fraport gibt es die Gelegenheit 
in die atemberaubende Atmosphäre von „Airport-City“ ein-
zutauchen. Außerdem befindet man sich hautnah zwischen 
internationaler Fracht und den Airlines. Direkt am Start- und 
Landebahnsystem gibt es den perfekten Ort um Flugzeuge 
wie Jumbo-Jets, eine Boeing 747 oder mit dem Airbus A380 
das größte Passagierflugzeug der Welt landen, beziehungs-
weise abheben zu sehen. Zudem kann ein Blick auf die Flug-
zeugabfertigung geworfen werden. Die Tour Teilnahme ist für 
Erwachsene und Jugendliche ab zwölf Jahren. Die Tour findet 
aus Sicherheitsgründen ausschließlich im Bus statt.
Ort: Flughafen Frankfurt, Terminal 1, Halle C, Abflugebene 2, 
Beschilderung „FRA Airport Tours & Shop“
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GALLUS/FECHENHEIM (PM/
BT) | Mit einem intensiven Wo-
chenend-Programm ist die Euro-
päische Woche des Sports 2023 
in Frankfurt gestartet, dabei hat 
der federführende Sportkreis 
Frankfurt an mehreren Schau-
plätzen für Sport, Bewegung 
und Gesundheit unter dem Mot-
to #BeActive geworben.

Der offiziellen Eröffnung mit 
geladenen Gästen im Shop-
ping-Center Skyline Plaza am 
Samstag folgte am Sonntag das 
dritte FamilienSportFest in der 
Fabriksporthalle in Fechenheim. 
Dieses „Heimspiel“ am Sitz des 
Sportkreises wurde für über 
zweihundert teilnehmende Fa-
milien-Duos – gemeldet werden 
konnten generationen-übergrei-
fende Paare wie Oma/Enkelin 
oder Vater/Tochter - ein emoti-
onsreicher Tag mit 26 Stationen, 
an denen nicht nur sportliche 
Aufgaben zu lösen waren. Auch 
mentale Fitness, Geschicklich-
keit und Offenheit für unge-
wohnte Herausforderungen wa-
ren gefragt.

Roland Frischkorn, Vorsitzender 
des Sportkreises Frankfurt, sag-
te zur Eröffnung des Familien-
SportFestes: „Wir sind die größ-
te Bewegung in Frankfurt, mit 
300.000 Menschen in rund 415 
Vereinen. Wir brauchen Euch 

alle. Kinder sind unsere Zu-
kunft, deshalb ist uns das Fami-
lienSportFest sehr wichtig. Aber 
es geht mehr als um diesen heuti-
gen Tag. Wir wollen Kinder und 
Jugendliche einbeziehen in die 
Zukunftsplanung, und deshalb 
richten wir bei dieser Europäi-
schen Woche des Sports erstmals 
einen Zukunftskongress für die 
junge Generation aus. Am Don-
nerstag, 28. September, treffen 
wir im Ratskeller des Römers 
Schülerinnen und Schüler zur 
Diskussion.“
Schon bei der Eröffnung am 

Samstag war das Thema Nach-
haltigkeit Schwerpunkt. Der 
Sportkreis hat mit Vorstands-
mitglied Dany Kupczik seit kur-
zem eine zertifizierte Nachhal-
tigkeitsmanagerin. Und Roland 
Frischkorn betonte, dass der 
langjährige Partner Mainova 
nur Projekte unterstütze, die 
Nachhaltigkeitskriterien erfüll-
ten. „Seit 20 Jahren betreibt 
Mainova mit dem Landessport-
bund und uns als Sportkreis das 
Klimaschutz- Partnerprogramm, 
das deutlich macht: Klimaschutz 
beginnt vor unserer Haustüre. 

Mit allen Möglichkeiten, die wir 
haben, setzen wir uns für Klima 
und Umwelt ein“, so Frischkorn.
Die Europäische Woche des 
Sports setzt sich in dieser Woche 
fort mit zahlreichen dezentralen 
Veranstaltungen von Vereinen 
und Organisationen, aber auch 
mit einem täglichen Sport- so-
wie Workshop-Programm im 
Skyline-Plaza. Bei den Vorträ-
gen geht es dort unter anderem 
um Sportpsychologie, mentale 
Stärke oder auch gesunde Er-
nährung. „Wir haben gute Er-
fahrungen damit gemacht, mit 
Shopping-Centern wie dem My-
Zeil und dem Skyline Plata zu 
kooperieren, das können wir si-
cher ausweiten. Damit gehen wir 
direkt auf die Menschen zu und 
animieren sie im Alltag zu einem 
aktiven, gesunden Lebensstil“, 
sagte Roland Frischkorn. „Wir 
gehen mitten in die Stadt, um für 
Bewegung im öffentlichen Raum 
zu werben. Der Stadt Frankfurt 
machen wir damit auch das An-
gebot, uns an Planungs- und Ent-
scheidungsprozessen zu Sport- 
und Stadtentwicklung aktiv zu 
beteiligen. Sport ist ein Stand-
ortfaktor. Für diese Botschaft 
arbeiten wir 365 Tage im Jahr.“
Alle Termine dieser Europäi-
schen Woche //beactive-frank-
furt.de/ 
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SPORTKREIS FRANKFURT E.V.

Erfolgreiches „Heimspiel“ 
des Sportkreises Frankfurt

Europäische Woche des Sports startet im Zeichen der Nachhaltigkeit

Roland Frischkorn, Vorsitzender des Sportkreises Frankfurt, eröffnete 
mit Skyline Plaza Centermanager Olaf Kindt (l.) und Mainova Bereichslei-
ter Konzernkommunikation/Public Affairs Ferdinand Huhle (r.). FOTO: BT

Früh übt sich, wer ein guter Badminton Spie-
ler*in werden will. Mutter mit Tochter beim 
Training beim Badminton Verein Frankfurt 06 
aus Bornheim.

Viele Kinder nutzten den Parcours des Frankf-
urter Inklusions-Sportverein e.V. und erlebten 
die Schwierigkeiten von Rollstuhlfahrer*innen 
im Alltag.

Hoch, höher, am höchsten, bei Trampolinver-
ein der SG Enkheim hatten die Kinder ihren 
Spaß, während Eltern und Betreuer die Mess-
latte immer höher legten.

SECKBACH

Das Stadtteilporträt mit einem 
Ausgehtipp finden Sie auf 
Seite 2. 2
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Die Frankfurt Fashion Week ein voller Erfolg 
Es gab während der Fashion Week Frankfurt 104 Veran-
staltungen und jeder Besucher konnte nur ein gewisses 
Programm für sich realisieren. Die Redaktion hat vier Ver-
anstaltungen besucht und unzählige Fotos gemacht. Wir 
laden Sie ein, dieses Mal unsere Website www.der-frank-
furter.de zu besuchen und sich an den Fotos von Desig-
nern, Aktiven, Models und gut gelaunten Besuchern zu 
erfreuen. Sie finden dort die Mode von Samuel Gärtner 
präsentiert auf dem Eisernen Steg. Modedesignerin Se-
miha Bähr und Frankfurts VIP-Schneider Stephan Görner 
zeigten im Rahmen der Frankfurt Fashion Week eine große 
Modenschau unter dem Motto Faces of Frankfurt an der 
Welle Frankfurt. Selbst strömende Regen hat die Mainzer 
Designerin Anja Gockel nicht aufgehalten, die wunderba-
ren Kleider im Frankfurter Hof zeigen zu lassen. Auch das 
Dankeschön an die Frauen die maßgeblich zur Realisation 
der Woche beigetragen haben, befindet sich dort.

Öffnungszeiten: Immer zugänglich
Adresse: www.der-frankfurter.de – „Hinter den Kulissen“

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

Designer-Mode-Menschen. FOTO: BT

SACHSENHAUSEN (TS) | Es 
ist kein Tag wie jeder andere auf 
dem Trainingsgelände vor dem 
Deutsche Bank Park. Für die Eu-
ropaleague-Sieger von Eintracht 
Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
dürfen beim Trainingsauftakt 
wieder Fans dabei sein. Rund 
1.000 Anhänger sind gekommen 
und besonders neugierig auf den 
ersten Auftritt von WM-Siegtor-
schütze Mario Götze, der in der 
kommenden Spielzeit für die Ein-
tracht auf dem Platz steht. 
Nach dem ersten Mannschaft-
straining geht es für Götze nun 
zur offiziellen Vorstellung in die 
Eintracht Geschäftsstelle „Im 
Herzen von Europa“. Als er den 

Raum betritt, geht das Blitzlicht-
gewitter los. Spätestens jetzt wird 
klar: Die Eintracht hat einen 
echten Star nach Frankfurt ge-
lockt. Götze selbst wirkt gelas-
sen, scherzt mit den anwesenden 
Journalisten und freut sich auf 
seine neue Herausforderung in 
der Mainmetropole.
Für seinen Wechsel hätten viele 
Faktoren eine Rolle gespielt: Der 
Verein, die emotionalen Fans, der 
Deutsche Bank Park, die Bundes-
liga und die anstehenden Spiele 
in der Champions League, er-
klärt der SGE-Neuzugang. „Es ist 
einfach ein super Gesamtpaket 
für mich. Ich bin dieses Jahr 30 
geworden, habe schon viel erlebt. 
(…) Es ist wichtig für mich, es zu 

genießen, auf dem Platz zu ste-
hen, meine Leistung zu bringen, 
in einem vollen Stadion zu spie-
len und gesund zu bleiben. Dabei 
geht es auch um Kleinigkeiten, 
wie regelmäßiges Training und 
einfach auf dem Platz zu sein. 
Was war, ist mir nicht wichtig. 
Der Blick geht nach vorne“, er-
klärt der Offensivmann auf die 
Frage, ob er durch seinen Wech-
sel und die große Erwartungshal-
tung nicht unter hohem Druck 
stehe.
Erstmal lebt Götze jetzt im Ho-
tel, will aber mit der Familie 
nach Frankfurt ziehen. „Ich habe 
Freunde in Frankfurt und war 
schon ein paar Mal hier. Ansons-
ten kenne ich die Stadt noch nicht 

wirklich, freue mich aber darauf, 
in Frankfurt meinen Lebensmit-
telpunkt zu haben. Ich habe gele-
sen, es sei die siebtlebenswerteste 
Stadt weltweit. Die Anbindun-
gen, der Flughafen, die Fans – das 
alles ergibt eine super Kombina-
tion. Ich bin gespannt die Stadt 
kennenzulernen“, erklärt Götze. 
Mario Götze kommt vom nie-
derländischen Erstligisten PSV 
Eindhoven und erhält bei der 
Eintracht einen Vertrag bis 2025. 
Die Bundesliga-Rückkehr des 
WM-Helden von 2014 kostet die 
SGE etwa drei Millionen Euro 
Ablöse. Eintracht Frankfurt ist 
nach Borussia Dortmund und 
Bayern München Götzes dritter 
Arbeitgeber in Deutschland.

Super Mario ist endlich da! 
Eintracht-Neuzugang Mario Götze offiziell vorgestellt

ALTSTADT (PM) | Die Schirn 
Kunsthalle Frankfurt widmet 
Ugo Rondinone (*1964) die erste 
große Über¬blicksausstellung in 
Deutschland und präsentiert mit 
„LIFE TIME“ zentrale Gemälde, 
Skulpturen und Videoarbeiten 
des Schweizer Künstlers, der in-
ternational zu den bekanntesten 
seiner Genera¬tion zählt. In sei-

nen Werken verleiht er alltägli-
chen Dingen und Phänomenen 
eine poetische Dimension. Ein 
Baum, eine Uhr, die Sonne oder 
ein Regenbogen – mittels Wie-
derholung, Isolation oder Reduk-
tion setzt er sie in seinen charak-
teristischen, stets minimalistisch 
bespielten Räumen in einen 
neuen Kontext und schafft atmo-
sphärische Stimmungsbilder.
Eigens für die Schirn grup-
piert er rund 80 seiner 
Arbeiten zu neuen Kons-
tellationen und Abfolgen 
und schafft dadurch eine 
einmalige Installation, 
die sich über die gesamte 
Länge der Galerie, in die 
Rotunde und auf das Dach 
erstreckt. Ortspezifisch 
entwickelte der Künstler 
„curved standing land¬sca-
pe with entry door“ (2022), 
eine seiner monumentalen-
landscape-Skulpturen aus 
Erde. Speziell für die Aus-
stellung entstanden zudem u. a. 
Hunderte von Kindern gezeich-
nete Mond¬bilder, die unter dem 
Titel „your age and my age and 
the age of the moon“ (2014-lau-
fend) präsentiert werden – eine 
Meditation über das Universum.

Dr. Philipp Demandt, Direktor 
der Schirn Kunsthalle Frank-
furt, über die Ausstellung: 

„Das Schaffen Ugo Rondinones 
verfolge ich seit vielen Jahren 
mit großer Begeisterung. Umso 
glücklicher bin ich, dass der 
Künstler unserer Einladung ge-
folgt ist, seine erste große Über-
blicksausstellung in Deutschland 
in der Schirn zu präsentieren. 
Seine Werke wurden fast über-

all auf der Welt gezeigt und man 
kennt seine leuchtenden Regen-
bögen aus New York, Paris oder 
Shanghai. Nun erstrahlt eine 
dieser großartigen Arbeiten in 
Frankfurt über der Schirn. Auch 
wenn Rondinone zu den bekann-
testen Künstlern seiner Genera-
tion zählt, stets bleibt sein Werk, 
getragen durch eine eigentüm-
liche Poesie und begründet in 
einer subjektiven, gleichsam 
universellen Phänomenologie, 
faszinierend und ergreifend zu-
gleich.“
Die Ausstellung „LIFE TIME“ 
verbindet wesentliche Themen, 
die Ugo Rondinones Werk seit 

30 Jahren prägen: Zeit und Ver-
gänglichkeit, Tag und Nacht, 
Realität und Fiktion, Natur und 
Kultur. Zentral für das Schaffen 
des Konzept- und Installations-
künstlers sind das serielle Prin-
zip und die transmediale Varia-
tion von Motiven. Kunstwerke 
gehen aus Kunst¬werken hervor, 
sind jeweils Teil einer Serie und 
bilden in Rondinones künstleri-
schem Systemwerk-übergreifen-
de Beziehungen. Seine materi-
ellen Beobachtungen verbinden 
das Subjektive mit dem Univer-
sellen und schaffen eine sinn-
lich-ästhetische Brücke zu den 
nicht vom Menschen gemachten 
Dingen.

Immer wieder greift Rondinone 
in seinen Arbeiten auf die Iko-
nografie der Romantik zurück 
und webt sie ein in ein dichtes 
Geflecht aus Kunstgeschich-
te, Literatur und Popkultur. 
Der Ausgangs¬punkt seines 
multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.

FOTOS: BT

UGO RONDINONE. LIFE TIME
Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.

Die Tänzer ruhen – Gegensatz 
und Einheit zugleich.
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Deutsche Bank Park. Für die Eu-
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Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
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geht es auch um Kleinigkeiten, 
wie regelmäßiges Training und 
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multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.

FOTOS: BT

UGO RONDINONE. LIFE TIME
Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.

Die Tänzer ruhen – Gegensatz 
und Einheit zugleich.
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IHK-
JAHRESEMPFANG 

Die Wirtschaft trifft sich bei 
der IHK. Informationen und 
Impressionen vom Empfang 
auf Seite 3. 3

CHARITY FÜR TIERE

DER FRANKFURTER 
Charity-Aktion für die Soziale 
Tiernothilfe läuft. Die 
Geschichte von Luna lesen 
Sie auf Seite 5. 5

90 Minuten Eintracht
Der Deutsche Bank Park bietet den Anhängern von 
Eintracht Frankfurt seit seiner Erbauung für die Welt-
meisterschaft 2006 ein stimmungsvolles und schönes 
Zuhause. Nach dem Ausbau und den Sanierungen der 
vergangenen Jahre wirkt er mit seinen nun 58.000 Plät-
zen noch imposanter. Um die volle Schönheit der Frank- 
furter WM-Arena, in der auch NFL und im Sommer dann 
auch um die Europameisterschaft gekämpft wird, zu 
erleben, gibt es die Möglichkeit an einer 90-minütigen 
Stadionführung teilzunehmen. Neben den Spieltags- 
Kabinen und den VIP-Logen bekommen die Teilnehmer 
der Tour einen exklusiven Einblick hinter die Kulissen des 
Frankfurter Fußballtempels. Die Stadiontour findet, ab-
hängig vom Spieltag, samstags und sonntags sowie an 
vereinzelten Terminen unter der Woche statt. 
Preise und weitere Informationen gibt es auf der Home-
page von Eintracht Frankfurt.

Ort:	� Eintracht Frankfurt Museum, Deutsche Bank 
Park, Mörfelder Landstraße 362, 60528 Frank-
furt am Main

Zeit: 	� 03.02-28.02./ Beginn entweder um 11:00 Uhr 
oder um 16:00 Uhr (Terminabhängig)

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

� FOTO: SVEN MANDEL (WIKIPEDIA)

Zum Gedenktag der Opfer 
des Nationalsozialismus

GINNHEIM (PM) | Der Frankfurter Europaturm leuch-
tete am 27. Januar von 16:30 Uhr bis Mitternacht als 
höchste Erinnerungskerze. Am internationalen Tag des 
Gedenkens an die Opfer des Holocaust jährt sich zum 
79. Mal die Befreiung des Konzentrationslagers Ausch-
witz-Birkenau. Der Fernsehturm ist das höchste Gebäu-
de Hessens und ein weithin sichtbares Wahrzeichen der 
Mainmetropole. In einer Höhe von 250 Metern leuchtete 
der Fernsehturm in der Farbe Gelb und symbolisierte da-
mit eine Gedenkkerze.
„Mit unserem Europaturm senden wir nicht nur Funksig-
nale, sondern auch ein Zeichen der Erinnerung. Mit dieser 
Beleuchtung tragen wir dazu bei, den wichtigen Tag des 
Gedenkens in das öffentliche Bewusstsein zu bringen“, 
so Bruno Jacobfeuerborn, Geschäftsführer der DFMG 
Deutsche Funkturm GmbH. Die Beleuchtung ist eine ge-
meinsame Gedenkaktion vom Dachverband Frankfurter 
Gewerbevereine e.V., initiiert durch Ernst Schwarz und 
umgesetzt durch die DFMG Deutsche Funkturm GmbH.

LICHT DER
ERINNERUNG

Ein großes Danke für die Unterstützung der Charity-Aktion:

KLINIK LANGEN

4.000 Euro - Frankfurter Werbung spendet 
für Frankfurter Projekte

DER FRANKFURTER Charity - Spendenübergabe an Stützende Hände e.V. 
CHARITY (BT) | Seit 2013 
setzen sich ein Ehepaar uner-
müdlich für die Bedürftigen in 
Frankfurt am Main ein. Alles 
begann bei der Hochzeit eines 
Onkels, als sie erkannten, wie 
viel überschüssiges Essen bei 
Veranstaltungen oft ungenutzt 
bleibt. Heute, fast elf Jahre spä-
ter, haben sie ein Netzwerk von 
400 bis 500 ehrenamtlichen 
Helfern aufgebaut, die täglich 
unentgeltlich 200 warme Mahl-
zeiten auf den Frankfurter Stra-
ßen verteilen. Die Mission bleibt 
unverändert: Menschen in Not 
zu unterstützen, unabhängig 
von Geschlecht, sexueller Ori-
entierung, Herkunft, Nationali-
tät und Glaubenszugehörigkeit. 
Doch sie können das nicht allein 
schaffen. Das Engagement der 
Mitbürger ist unerlässlich, um 
ihre wichtige Arbeit aufrechtzu-
erhalten. Jeden Tag warten die 
Bedürftigen noch immer auf die 
Helfer der Stützenden Hände 
e.V. an den Treffpunkten in der 
Mainmetropole. Zurzeit werden 
rund 100 Essen allein am Stütz-
punkt in der Mainzer Landstra-
ße gekocht. Bruno Seibert und 
Beate Tomann besuchten die 
Küche und schauten den drei 

Köchinnen beim Zwiebeln schä-
len über die Schulter bevor sie 
die Spende von 4.000 Euro über-
geben. Ende 2023 hatte DER 
FRANKFURTER über ein paar 

Wochen die Aktivitäten des Ver-
eins mit Berichten begleitet. Im 
Aktionszeitraum sind 20 % der 
Werbeeinnahmen für den Ver-
ein in die nun übergebene Spen-

de geflossen. Bernd Maas, ge-
schäftsführender Gesellschafter 
der Rhein Main Verlags GmbH, 
hatte den Betrag am Ende noch 
großzügig aufgerundet. 

Modenschau im Skyline Plaza

GALLUS (BT) | Designerinnen Dou Ewelina Kowal Koc und Justy-
na Kowal Walczak präsentierten ihre neueste Kovalowe-Collecti-
on unter den Themen Business und Abendgarderobe. Agnes Jacobi 
zeigte ihre Kombination aus Mode und Kunst als dritten Lauf. Mick 
Knauff übernahm die Moderation. Der Rapper EDIN Osmanovski 

sorgte für eine Überraschung mit seinem mit E-Gitarre begleiteten 
Liveauftritt. Influencer, Gäste, Mode Fans und Fotografen waren 
begeistert von dem Runway. Damit ist dem Skyline Plaza Center 
Manager Olaf Kindt es wieder einmal gelungen, als Hausherr etwas 
ganz Besonderes zu ermöglichen.� FOTOS: BEATE TOMANN

Elvira Kadiric, Anita Di Gregorio und Sandra Di Meglio übernahmen den offiziellen Scheck aus den 
Händen von Bruno Seibert, Charity Manager des Rhein Main Verlages. � FOTO: BT
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Im pulsierenden Herzen Frank-
furts verführt das Bahnhofsvier-
tel mit einem eindrucksvollen 
Zusammenspiel kontrastreicher 
Welten. Die Drogenszene, das 
Rotlichtviertel und angesagte 
Szenetreffs existieren hier in er-
staunlicher Harmonie. Über 52 
Hektar erstreckt sich der Stadt-
teil in einer Welt voller Geheim-
nisse, die in den letzten Jahren 
einen Wandel durchlebt hat und 
dennoch ihre eigenen Heraus-
forderungen bewältigen muss. 
Internationalität steht im Fokus 
– hier ist jeder willkommen, ob 
gescheiterte Existenz, Banker 
oder Tourist. Berühmte Knei-
pen, internationale Restaurants 
und das Rotlichtmilieu prägen 
den einzigartigen Charakter. 
Trotz Veränderungen bewahrt 
das Bahnhofsviertel seine his-
torische Bausubstanz, während 
Gentrifizierung durch schicke 
Apartments und Neubaupro-
jekte sichtbar wird. Ein Ort des 
Wohlfühlens, wo Vielfalt, Ge-
schichte und Einzigartigkeit das 
Viertel zu einem der spannends-
ten in Deutschland machen. Hier 
pulsiert das Leben, treffen sich 
Welten und erschaffen einen 
faszinierenden Mikrokosmos 
inmitten der Stadt. Wohnen im 
Frankfurt-Bahnhofsviertel be-
deutet, in einer multikulturel-
len Metropole zu residieren, die 
kulinarische Highlights aus aller 
Welt offeriert.

Ein Boulevard der Vielfalt 

Die Kaiserstraße, eine der pro-
minentesten Innenstadtstraße 
in Frankfurt, verbindet den 
Roßmarkt im Zentrum mit 
dem Hauptbahnhof und wur-
de zwischen 1874 und 1888 als 
prächtiger Boulevard im Stil 
der Gründerzeit gestaltet. Trotz 
Kriegszerstörungen hat sie sich 
als eine der letzten verbliebenen 
Prachtstraßen behauptet, durch-
lebte jedoch in den 1960er- und 
1970er-Jahren einen Wandel. 
Einst Teil des Rotlichtviertels, 
präsentiert sie sich heute als 
vielseitiger Ort. Die einstigen 
Pornokinos und Billigläden in 
der Nähe des Hauptbahnhofs 
sind rar geworden, und statt-
dessen erblüht eine lebendige 
Café-Kultur neben edlen Juwe-
liergeschäften. Die Kaiserstra-
ße erzählt die Geschichte eines 
bemerkenswerten Wandels, be-
wahrt aber gleichzeitig ihre ein-
zigartige Pracht. Sie beginnt am 
Roßmarkt im Stadtzentrum nahe 
der Hauptwache und schlängelt 
sich zwischen innerstädtischen 
Geschäfts- und Bürohäusern 
hindurch bis zum Kaiserplatz, 

einem sternförmigen Platz, in 
den fünf Straßenarme münden.

Das Herz des 
Bahnhofsviertels

Das pulsierende Herz des Frank-
furter Bahnhofsviertels schlägt 
im Rotlichtviertel, das seine Ge-
schichte seit 1969 in den Straßen 
Elbestraße, Moselstraße und Tau-
nusstraße entfaltet. Hier leuchtet 
die Taunusstraße in den Farben 
des Rotlichts und weist den Weg 
zu einem faszinierenden Mikro-
kosmos. Neben dem größten Lauf-
haus Deutschlands, dem "Crazy 
Sexy", mit seinen 180 Zimmern, 
prägen 14 weitere Bordelle die 
Szenerie. Die Wurzeln reichen 
tief in die Vergangenheit zurück, 
als Bauunternehmer Willi Schütz 
das erste Großbordell eröffnete. 
Mit Unterstützung des damaligen 
Polizeipräsidenten Gerhard Litt-
mann wurde es als Antwort auf 
Beschwerden über Prostitution in 
Wohngebieten geschaffen. Heu-
te verbindet das Rotlichtviertel 
auf einzigartige Weise Tradition, 
Moderne und soziales Miteinan-
der, wo neben den Etablissements 
auch Szenerestaurants und sozia-
le Einrichtungen existieren.

Frankfurts Kult-Kiosk

Früher in der Münchener Straße 
32 ansässig, befindet sich YokYok 
heute in zentraler Lage am 
Hauptbahnhof 6. Ein Anblick, der 
Passanten innehalten lässt und 
eine neugierige Menschenmen-
ge versammelt. Dies ist jedoch 
kein zufälliges Zusammentref-
fen, sondern das lebendige Trei-
ben vor dem bekanntesten Kiosk 
Frankfurts. Dank seiner Präsenz 
in der ProSieben-Sendung "taff" 
erlangte YokYok Popularität. Der 
Kiosk überzeugt mit einer brei-
ten Palette an Spirituosen, dar-
unter auch ungewöhnliche Sor-
ten, die in gewöhnlichen Läden 

nicht zu finden sind. Neben der 
beeindruckenden Getränkeaus-
wahl übt YokYok eine besondere 
Anziehungskraft aus, die bereits 
in der Vergangenheit für mediale 
Aufmerksamkeit sorgte.

Fankfurts ältester 
Nachtclub

Die Geschichte der Pik Dame in 
der Elbestraße 31 im Bahnhofs-
viertel begann 1959 als Kaba-
retthaus unter der Leitung von 
Hermann Gauß. In den späten 
80er-Jahren unter der Führung 
seines Sohnes wandelte sich das 
Lokal in einen Stripclub und 
avancierte über die Jahre zum 
Kultstatus der Mainmetropole. 
Nach einer vorübergehenden 
Schließung im Frühjahr 2018 we-
gen Umbauplänen und der dar-
auf folgenden Corona-Pandemie 
eröffnete die Pik Dame im Som-
mer 2021 in dritter Generation, 
erstrahlte in neuem Glanz und 
etablierte sich als Top-Adresse für 
elektronische und vielseitige Mu-
sikrichtungen. Max Coga, der En-
kel des Gründers, führt heute die 
Geschäfte und hat die Pik Dame 
im Brennpunkt des Bahnhofs-
viertels als In-Club positioniert. 
Gemeinsam mit Familie und 
Freunden gestaltet er aktiv das 
vielfältige Programm und Kon-
zept, das neben Clubnächten auch 
Shows wie "DER DOMPTEUR 
LÄDT EIN" umfasst. Max Coga, 
nicht nur Club-Besitzer, sondern 
auch professioneller MMA-Kämp-
fer, wächst in der Atmosphäre der 
Bankenmetropole auf und prägt 
das Nachtleben des Bahnhofs-
viertels in dritter Generation.

Idyllische Mainkulisse

Entlang des Untermainkais zwi-
schen dem Holbeinsteg und dem 
Nizza-Ufer erstreckt sich ein ma-
lerischer Abschnitt des Mainufers. 
Hier entfaltet sich das charakteris-

tische Bild einer Flusspromenade 
mit grünen Wiesen, einladenden 
Sitzbänken und lebhaften Spazier-
wegen. Eine reizvolle Platanenal-
lee und die historische Gleisan-
lage der Frankfurter Hafenbahn 
begleiten diesen Abschnitt. Der 
Holbeinsteg bietet Fußgängern 
einen direkten Zugang zur südli-
chen Mainseite, wo das Städel und 
das Museumsufer ihre kulturellen 
Schätze offenbaren. 
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Ein faszinierender Mikrokosmos
der Kontraste

Frankfurt Bahnhofsviertel

Genussvolle Auszeit
Inmitten des lebhaften Frankfurter Bahnhofsviertels er-
wartet Sie ein kulinarisches Juwel mit afrikanischer See-
le. Das liebevoll gestaltete Ambiente des Restaurants 
"Im Herzen Afrikas" entführt die Gäste auf eine Reise in 
die Heimat der Gastgeberfamilie, während sie sich auf 
eine einzigartige Geschmacksexplosion der erlesenen 
afrikanischen Küche vorbereiten. Aufgrund seiner wach-
senden Beliebtheit empfiehlt sich eine Voranmeldung, 
um dieses Ruheoase im hektischen Alltag Frankfurts zu 
erleben. Im Herzen Afrikas Frankfurt steht für exquisiten 
Genuss, vereint mit authentischem Flair, und verspricht 
ein unvergessliches kulinarisches Erlebnis.

RESTAURANT-
TIPP

Kulinarischer Hochgenuss 
im Herzen der Stadt

Im Le Petit Royal Frankfurt, dem ersten Restaurant der 
renommierten Grill Royal-Gruppe außerhalb Berlins, 
verschmelzen regionale und internationale Steakcuts, 
Meeresfrüchte sowie frischer Fisch zu einer einzigarti-
gen Gaumenfreude. Moderne Interpretationen französi-
scher Klassiker begeistern, begleitet von hausgemach-
ten Saucen und saisonalem Gemüse im unverkennbaren 
Grill Royal-Stil. Nicht nur die exquisite Speisekarte beein-
druckt, sondern auch das elegante Ambiente des Res-
taurants. Speziell gefertigte Polstermöbel, klassische 
Ikoraleuchten und zeitgenössische Kunstwerke schaffen 
eine Atmosphäre der Exklusivität. Le Petit Royal Frank-
furt, beheimatet in einer Gründerzeitvilla am Rande 
des Bahnhofsviertels, bietet die ideale Kulisse für Busi-
ness-Essen und besondere Anlässe. Die umfangreiche 

deutsch - f ranzös ische 
Weinkarte mit über 350 
sorgfältig ausgewählten 
Weinen und Champagnern 
setzt gekonnt Akzente und 
lädt zu einem unvergessli-
chen kulinarischen Erleb-
nis ein.

Der elegante Innenraum 
des Le Petit Royals
� FOTO: ©LE PETIT ROYAL 

� HTTPS://WWW.LEPETITROYAL- 

� FRANKFURT.DE

RESTAURANT-
TIPP

Restaurierte Gründerzeitfassaden vor dem Gallileo-Hochhaus 
� FOTO: MICHAEL KÖNIG CC BY-SA 3.0
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Wo das Golferherz höherschlägt – 
Tolle Arrangements sorgen für einen 
unvergesslichen Urlaub in Neumarkt
(epr) Eine Landschaft, die es zu ent-
decken lohnt, finden wir im Regional-
park QuellenReich. Neben attraktiven 
und vor allem naturnahen Radtouren 
und Wanderungen sind es z. B. auch 
die Golfdorado-Golfplätze, die beein-
drucken. Wünschen wir uns vielfäl-
tige Herausforderung, sind wir hier 
genau richtig! Die Region im Umkreis 
von Neumarkt bietet mehrere top-
gepflegte Golfplätze. Alle liegen in 
der reizvollen Landschaft der Ober-
pfälzer Juratäler und laden mit inte-
ressanten Golf-Arrangements mit 
Partnerhotels zum rundum gelunge-
nen Golfurlaub ein, der keine Wün-
sche offenlässt. Abseits des Sports gibt 
es noch einen tollen Tipp für Auto-
liebhaber: In Neumarkt befindet sich 
das weltweit einzigartige Museum 
für historische Maybach-Fahrzeuge. 
Es verbindet Technik, Geschichte und 
Design miteinander und lässt so in 
die Geschichte der Marke Maybach 
blicken. Mehr Informationen gibt es 
unter www.tourismus-neumarkt.de 
und www.golfdorado-neumarkt.de.

Foto: epr/Tourismusinformation Altenburger Land/
Michael Herrmann

Urlaub mit Genuss-Highlights –  
Im Altenburger Land geben sich 
Kultur und Kulinarik die Hand
(epr) Was braucht es für den perfek-
ten Urlaubs-Moment? Das Altenbur-
ger Land hat die Antwort: eine über 
1.000-jährige Geschichte, gastfreund-
liche Einheimische und regionale Köst-
lichkeiten! Heimatnähe und gelebte 
Tradition stehen hier an der Tages-
ordnung. Wer bspw. an einer öffent-
lichen Stadtführung teilnimmt, wird 
nicht nur mit Infos und Geschichten 
„gefüttert“, sondern darf sich auch an 
der Verkostung schmackhafter Alten-
burger Spezialitäten erfreuen. Und ist 
der Hunger am Ende des Tages noch 
nicht gestillt, lohnt der Abstecher in 
eines der ausgezeichneten Restau-
rants und Gasthäuser. Hier probiert 
man sich bei gemütlicher Atmosphäre 
durch saisonale Menüs sowie natürlich 
durch herzhafte Klassiker der lokalen 
Küche: Frisch gezapftes Bier, wür-
zige Scheiben Graubrot, eine deftige 
Portion Sauerkraut und dazu ein saf-
tiges Stück Original Schmöllner Mutz-
braten – mmh, so lecker schmeckt 
das Altenburger Land! Mehr unter 
www.reiseplaza.de/altenburg.

Radfahren im Heilklima – Bewegung 
an der frischen, pollenarmen Luft 
und in schöner Natur
(epr) Nichts belebt Körper und Geist 
so sehr wie eine Radtour in der freien 
Natur. An der frischen Luft tanken 
Radfahrer Sauerstoff, stärken die 
 Lungenfunktion und erhöhen ihre 
Energie. Das Heilklima der Heilklima-

tischen Kurorte Deutschlands zeich-
net sich durch eine besonders reine, 
pollenarme Luft und eine geringe 
Schadstoffbelastung aus. So können 
vor allem Allergiker einmal innehal-
ten und sorglos tief durchatmen. Doch 
auch wer nicht von Allergien geplagt 
ist, profitiert von den positiven Aus-
wirkungen auf die Gesundheit. Beim 
Radfahren können Urlauber die  frische 
Luft und die schöne Natur genie-
ßen und gleichzeitig aktiv sein – auf 
gelenkschonende Weise, die das Herz-
Kreislauf-System stärkt, die Ausdauer 
verbessert und die Muskulatur kräf-
tigt. Es gibt zudem die Möglichkeit, 
geführte Radtouren zu unternehmen 
oder Räder vor Ort auszuleihen. Wei-
tere Infos unter www.heilklima.de.

Foto: epr/Verband der Heilklimatischen Kurorte 
Deutschlands/Pixabay

Eldorado für Erholungsuchende – 
Bad Schlema im Erzgebirge bietet 
Entspannung für Körper und Geist
(epr) Wer in Bad Schlema im Erzge-
birge glückliche Urlaubstage verbringt, 
ist in puncto Ruhe und Regenera-
tion garantiert auf der sicheren Seite. 
Schließlich hält das staatlich aner-
kannte Radonheilbad viele Gesund-

heitsangebote bereit. Ganz neu: die 
Solewelt im Gesundheitsbad ACTI-
NON, das seit über 20 Jahren Erho-
lungsuchende nach Bad Schlema 
lockt. In der Solewelt geht’s zunächst 
ins Soleschwebebecken, wo Badeni-
xen und Wassermänner bei wohlig 
warmen Temperaturen relaxen und 
sich im solehaltigen Wasser nahezu 
schwerelos auf der Oberfläche trei-
ben lassen können. Wechselnde Licht-
effekte und sanfte Musik unterstützen 
den Wohlfühl-Boost. Danach ist Chillen 
im Ruheraum angesagt, Sole inhalation 
inklusive. Übrigens: Ebenso revitalisie-
rend wie die Salzanwendungen sind 
die Behandlungen im authentischen 
Ayurveda-Center des Hotels „Am Kur-
haus“ in Bad Schlema. Mehr unter 
www.reiseplaza.de/bad-schlema.

Foto: epr/Fremdenverkehrsverein „Schlematal“ e.V./
STUDIO2 MEDIA

Sich nahezu schwerelos auf der Wasseroberfläche 
treiben lassen und dabei relaxen? Die neue Solewelt 
im Gesundheitsbad ACTINON macht’s möglich!

In landschaftlicher Idylle und absoluter Ruhe wird im 
Golfdorado pures Golfvergnügen garantiert. 

Foto: epr/Stadt Neumarkt/Olcher Knopp

Nachhaltig urlauben in der 
 Uckermark – Eine Vision mit starken 
und engagierten Partnern
(epr) Reisen mit der Bahn, weniger 
Plastik und regionale Produkte: Klima-
schutz und Nachhaltigkeit sind in aller 
Munde und sollten erst recht nicht im 
Urlaub enden. Ein nachhaltiger Urlaub 
umfasst in erster Linie einen rück-
sichtsvollen Umgang mit den natür-
lichen Ressourcen der Umgebung. 
Gerade die Uckermark lockt Besucher 
mit herrlichen Naturspots wie Klar-
wasserseen, unberührten Flussauen 
oder seltenen Tier- und Pflanzenarten. 
Damit diese auch für Einwohner und 
zukünftige Generationen erhalten blei-
ben, haben sich engagierte Unterneh-
men der beliebten Urlaubsregion, vom 
Landgasthof über den Kanuverleih, 
zusammengeschlossen und unter dem 
Motto „Ferien fürs Klima“ Verantwor-
tung für einen nachhaltigen Tourismus 
übernommen. Klima- und Naturschutz 
geht aber auch über die Grenzen der 
Region hinaus und so sind der Natio-
nalpark Unteres Odertal, das Biosphä-
renreservat Schorfheide-Chorin und 
der Naturpark Uckermärkische Seen 
ebenfalls Teil des Netzwerkes. Mehr 
unter www.tourismus-uckermark.de/
nachhaltigkeit.

Foto: epr/tmu Uckermark/Alena Lampe

Natur pur: In der Uckermark nehmen Land- und 
 Naturschutzgebiete mehr als die Hälfte der Fläche ein.

Das persönliche Stück Winterglück –  
Rund um Villachs Berge verspre-
chen Naturidylle, Skispaß und pures 
Schneevergnügen einen genuss-
vollen Winterurlaub für Jung und Alt
(epr) Ein Urlaub in den Bergen ist für 
viele der Inbegriff des persönlichen 
Winterwunderlands! Im österreichi-
schen Villach halten gleich zwei Ski-
gebiete alles bereit, was sich Groß und 
Klein für ihre Winteraction wünschen. 
Neben den Abfahrten des familien-
freundlichen Dreiländerecks sorgt die 
Gerlitzen Alpe mit 52 Pistenkilometern, 
32 Abfahrten, 15 km Skirouten und 
grandiosen Ausblicken bis zum Groß-
glockner für leuchtende Augen. Wer 
lieber stille Wintermomente genießt, 
findet im Dobratsch, Kärntens ältes-
tem Naturpark, eine unberührte Natur-
kulisse vor. Ein wohliges Aufwärmen 
nach ereignisreichen Outdoor-Tagen 
gelingt dann in der modernen Kärn-
tenTherme und den warmen Quellen 
des Urquellbeckens in Warmbad-Vil-
lach. Mit der Erlebnis CARD profitieren 
Urlauber von vielen kostenfreien Akti-
vitäten und einer umweltfreundlichen 
Fortbewegung per ÖPNV. Mehr unter 
www.visitvillach.at.

Foto: epr/Region Villach Tourismus/ 
Michael Stabentheiner

Zwei hervorragende Skigebiete, echte Schneesi-
cherheit sowie zahlreiche bestens präparierte Ab-
fahrten, Langlaufloipen und Winterwanderwege: 
In der Region rund um Villach wartet ein wahres 
Winterparadies auf alle Skiurlaub-Enthusiasten. 

An Heilklimatischen Kurorten gehört Bewegung 
fest zum Urlaubsprogramm. Urlauber können zum 
Beispiel an geführten Radtouren teilnehmen oder 
selbst auf Entdeckungstour gehen.

Neben einer Brauereiführung bietet die Altenburger 
Brauerei selbst und in Zusammenarbeit mit der 
Kochschule Senfonie exklusive Bier-Tastings mit 
ausgebildeten Biersommeliers an.

AnzeigeREISETIPPS

„Jahrzehnt historischer Verantwortung, 
Jahre bis 2030 nutzen“

So der Apell von Präsident Caspar auf dem IHK Jahresempfang 2024

INNENSTADT (PM) | Beim tra-
ditionellen Jahresempfang der 
Industrie- und Handelskammer 
Frankfurt am Main nahm Prä-
sident Ulrich Caspar Bezug auf 
die herausfordernde wirtschafts- 
und gesellschaftspolitische Lage. 
Diese könne Gefahren für den 
Standort mit sich bringen „Wir 
leben nicht nur in einem Jahr-
zehnt der historischen Chancen, 
sondern auch der wirtschafts-
politischen Verantwortung. Es 
ist Aufgabe auch der regionalen 
Wirtschaft Haltung zu beziehen 
und unser gemeinsames Wer-
teverständnis zu verteidigen. 
FrankfurtRheinMain ist inter-
national und vielfältig – seit 
Jahrhunderten, und heißt jeden 
willkommen, der sich zur frei-
heitlich-demokratischen Grund-
ordnung bekennt“, so Caspar. 
„Wir brauchen eine Willkom-
menskultur für Fachkräfte. Un-
ternehmen sollten in diesem 
Punkt nicht durch bürokratische 
Strukturen ausgebremst wer-
den.“

Zukunftsthemen wie Digitalisie-
rung und Künstliche Intelligenz 
bedürfen aber ebenfalls einer 
Willkommenskultur und nicht 
einer Politik der Diskriminierung 
und Ausbremsung. Jahrhundert-
projekte, wie der Bau der Frank-
furter Bühnen, die die Attrak-
tivität des Wirtschaftsstandorts 
fördern, benötigten eine kluge 
Mitfinanzierung durch private In-
vestoren und sollten nicht nur mit 
Steuermitteln gestemmt werden: 
„Wir würden uns aus Sicht der 

regionalen Wirtschaft wünschen, 
dass Politik und Verwaltung die 
Expertise der Wirtschaft nutzen, 
um effizienter politische Ziele wie 
z. B. Klimaschutz zu erreichen. 
Bürokratie und lange Verfahren 
sollten abgebaut, das Vertrauen 
in Wirtschaft gestärkt und der 
gesellschaftliche Wettbewerb ge-
weckt werden. Die nächsten Jah-
re bis 2030 sind entscheidend.“

Festredner Bernd Loebe, Inten-
dant und Geschäftsführer der 
Oper Frankfurt, sagte in seinem 
Vortrag zum Thema: „Handwerk 
– Kunstwerk: Welche Rolle spielt 
die Oper für Stadt und Land?“:„Fi-
nanziell durchsetzbare, opportu-
nistische, pragmatische Lösungen 
mit moralischen Werten zu ver-
knüpfen: dies ist die Aufgabe der 
Politik und unserer Gesellschaft“

Beim diesjährigen Jahresempfang 
kamen rund 1.500 Vertreterinnen 
und Vertreter aus Wirtschaft, Po-
litik und Gesellschaft miteinan-
der ins Gespräch. Caspar nutzte 

die Gelegenheit, den neuen hessi-
schen Koalitionsvertrag aus Sicht 
der Wirtschaft zu bewerten. Der 
Koalitionsvertrag sei eine gute 
Grundlage für die Zusammen-
arbeit zwischen Wirtschaft und 
Hessenpolitik. Die Wirtschaft 
spüre täglich den Fachkräfteman-
gel. Daher sollten die Regierungs-
partner die geplante Stärkung 
der Berufsorientierung an allen 
Schulformen schnell und erfolg-
reich umsetzen und mehr bezieh-
baren Wohnraum ermöglichen. 
Der kommunale Finanzausgleich 
sollte nunmehr bald zugunsten 
von Kommunen, die Bauland für 
Wohnen, Gewerbe und Industrie 
ausweisen, geändert werden, wie 
es der Koalitionsvertrag vorsehe. 

Auch der Frankfurter Oberbürger-
meister Mike Josef hielt ein Gruß-
wort. Er sagte: „Mich freut es, 
wenn sich Unternehmen bewusst 
für den Standort Frankfurt ent-
scheiden. Im November war ich zu 
Gast bei der Eröffnung des neuen 
Standorts von IBM, mit individu-
ellen KI-Lösungen wird dort die 
Digitalisierung vorangetrieben. 
Mir wurde berichtet, dass sich die 
Besuche ausländischer Kunden 
innerhalb kürzester Zeit verviel-
facht haben. Das zeigt: Frankfurt 
hat als Verkehrsknotenpunkt ei-
nen eindeutigen Standortvorteil. 
Frankfurt ist die Stadt der wirt-
schaftlichen Stärke, der Vielfalt, 
der Innovation. Und weil wirt-
schaftlicher Erfolg kein Selbstläu-
fer ist, bin ich allen dankbar, die 
daran mitwirken. Ich werde mei-
nen Beitrag dazu leisten.“

Der Jahresempfang stand auch 
im Zeichen der IHK-Wahl, die 
derzeit hessenweit stattfinden. In 
Frankfurt haben sich 180 Unter-
nehmerinnen und Unternehmer 
aus zwölf Wahlgruppen entschie-
den, zu kandidieren.

Bernd Moos- 
Achenbach mit Gattin 

Dr. Alexander 
Theiss mit 

IHK-Kollegin

Prof. Dr. 
Frank E.P. 

Dievernich 
und Stefan 

Wintels

Otto Völker 
und Prof. 

Dr. Wrabetz

Kerry Reddington 
und Reza Ahmari

Petra Roth und 
Melanie Nolte

Wirtschaftsjunioren der IHK Frankfurt

Hier sehen Sie die 
Kandidatinnen und Kandidaten: 

https://www.frankfurt-main.
ihk.de/ihk-wahl-kandidaten

Die Redner des Abends: Oberbürgermeister Mike Josef, Präsident Ulrich Caspar und Festredner 
Bernd Loebe, Intendant und Geschäftsführer der Oper Frankfurt.� FOTOS: BT

Präsident Ulrich Caspar spricht 
im Großen Saal der IHK.

IMPRESSIONEN VOM
JAHRESEMPFANG



Samstag, 3. Februar 2024 

Jetzt an den Bewerbungsstart gehen
Halbjahreszeugnisse

FRANKFURT/RHEIN-MAIN 
(PM) | Am kommenden Freitag, 
2. Februar 2024, wird es Halb-
jahreszeugnisse geben: Wer die-
ses Jahr die Schule verlässt und 
seine berufliche Zukunft indivi-
duell und selbst gestalten will, 
startet am besten sofort mit 
seinen Bewerbungen. Industrie- 
und Handelskammer Frankfurt 
am Main, Handwerkskammer 

Frankfurt-Rhein-Main, Arbeits-
agentur Frankfurt und Jobcen-
ter Frankfurt rufen dazu auf, 
sich jetzt zu informieren und 
beraten zu lassen. Egal, ob man 
ein Studium oder eine Ausbil-
dung machen möchte, wichtig 
ist es, sich in jedem Fall gut zu 
informieren, um so einen Beruf 
zu finden, der wirklich zu ei-
nem passt. Spätestens mit den 

Halbjahreszeugnissen wird es 
höchste Zeit sich zu bewerben. 
Die Ausbildungsbereitschaft 
der Betriebe ist groß. Viele 
Fach- und Führungskräfte ge-
hen in den nächsten Jahren in 
Rente und es werden junge Leu-
te gebraucht. 

Mit dem Azubi-Speed-Dating 
der IHK Frankfurt am Main 

(https://events.frankfurt-main.
ihk.de/asdfebruar24info) am 
kommenden Donnerstag, 1.Fe-
bruar 2024, gibt es viele Gele-
genheiten, sich umzuschauen 
und Chancen zu entdecken. 
Sie findet im Rahmen der bun-
desweiten IHK-Kampagne zur 
dualen Berufsausbildung #kön-
nenlernen statt. Darüber hinaus 
lohnt es sich, mit der Berufs- 
und Studienberatung der Ar-
beitsagentur einen Termin für 
ein individuelles Gespräch zu 
vereinbaren.

Hier der Kontakt zur Frankfur-
ter Berufs- und Studienberatung: 
0800 4 5555-00./ E-Mail: Frank-
fur t-Main.Berufsberatung@ 
arbeitsagentur.de

Für Jugendliche und junge Er-
wachsene, die sich für einen 
Karriereweg im Handwerk inte-
ressieren, bietet die Handwerks-
kammer Frankfurt-Rhein-Main 
eine Beratung an. Kontakt: 
Michael Moser, 069 971 72 
351, moserm@hwk-rhein-main.
de und Rolf Aßmann. 069 971 
72 262, assmann@hwk-rhein-
main.de

4 LOKALES | MARKTPLATZ

Glenn Miller Orchestra 
in der Alten Oper

DER FRANKFURTER verlost je 3 x 2 Tickets

Best Of mit Sängerin� FOTO: MATTHIAS WULFF, BREMEN

GEWINNSPIEL/INNENSTADT (BT) | In wenigen Tagen findet in Frankfurt in der Alten Opfer das 
grandiose Konzert „BEST OF …“ für alle Jazz und Swing Fans statt. Seit vier Jahrzehnten und 
mehr als 5.000 Konzerten verzaubert das Glenn Miller Orchestra unter Leitung von Wil Salden, 
das Publikum in ganz Europa. Die große Big Band Besetzung, die Originalarrangements, eine un-
widerstehliche Power der Musiker, mitreißende Spielfreude und unvergleichliche Energie machen 
aus jedem Auftrittsort einen Swing Tempel der 40er und 50er Jahre. Auch Jahrzehnte nach der 
Gründung des Glenn Miller Orchestras wird die Musikwelt immer noch mit zahlreichen unvergess-
lichen Tunes und Arrangements bereichert. In The Mood, Moonlight Serenade, Rhapsodie In Blue, 
Leroy Brown, Sentimental Journey u. v. m. wecken Erinnerungen und setzen tiefe Emotionen frei. 
Kompositionen von Cole Porter und Georg Gershwin runden das neue Programm ab. Das Konzert 
mit dem Glenn Miller Orchestra directed by Wil Salden am 25.02.2024 um 18 Uhr in der Alten 
Oper sollte man nicht verpassen. www.glenn-miller.de

Bitte nennen Sie beim Anruf Ihre Adresse und Ihre E-Mail.
Das Gewinnspiel endet am 11. Februar 2024 um 23:59 Uhr. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Sie werden per E-Mail oder Telefon informiert. 

Anrufen und gewinnen: 0137 822 9999 (50 CENT/ANRUF)

GEWINNEN SIE 3 X 2 PLÄTZE! 

MARKTPLATZ

Mit unserem neuen kostenlosen E-Paper-Abonnement holen 
Sie sich Infos und Angebote aus der Region direkt 

auf Ihren PC, Ihr Tablet und Ihr Handy.

Hier gehts zur Anmeldung

Kostenfrei

schnell, digital

SECKBACH

Das Stadtteilporträt mit einem 
Ausgehtipp finden Sie auf 
Seite 2. 2
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Die Frankfurt Fashion Week ein voller Erfolg 
Es gab während der Fashion Week Frankfurt 104 Veran-
staltungen und jeder Besucher konnte nur ein gewisses 
Programm für sich realisieren. Die Redaktion hat vier Ver-
anstaltungen besucht und unzählige Fotos gemacht. Wir 
laden Sie ein, dieses Mal unsere Website www.der-frank-
furter.de zu besuchen und sich an den Fotos von Desig-
nern, Aktiven, Models und gut gelaunten Besuchern zu 
erfreuen. Sie finden dort die Mode von Samuel Gärtner 
präsentiert auf dem Eisernen Steg. Modedesignerin Se-
miha Bähr und Frankfurts VIP-Schneider Stephan Görner 
zeigten im Rahmen der Frankfurt Fashion Week eine große 
Modenschau unter dem Motto Faces of Frankfurt an der 
Welle Frankfurt. Selbst strömende Regen hat die Mainzer 
Designerin Anja Gockel nicht aufgehalten, die wunderba-
ren Kleider im Frankfurter Hof zeigen zu lassen. Auch das 
Dankeschön an die Frauen die maßgeblich zur Realisation 
der Woche beigetragen haben, befindet sich dort.

Öffnungszeiten: Immer zugänglich
Adresse: www.der-frankfurter.de – „Hinter den Kulissen“

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

Designer-Mode-Menschen. FOTO: BT

SACHSENHAUSEN (TS) | Es 
ist kein Tag wie jeder andere auf 
dem Trainingsgelände vor dem 
Deutsche Bank Park. Für die Eu-
ropaleague-Sieger von Eintracht 
Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
dürfen beim Trainingsauftakt 
wieder Fans dabei sein. Rund 
1.000 Anhänger sind gekommen 
und besonders neugierig auf den 
ersten Auftritt von WM-Siegtor-
schütze Mario Götze, der in der 
kommenden Spielzeit für die Ein-
tracht auf dem Platz steht. 
Nach dem ersten Mannschaft-
straining geht es für Götze nun 
zur offiziellen Vorstellung in die 
Eintracht Geschäftsstelle „Im 
Herzen von Europa“. Als er den 

Raum betritt, geht das Blitzlicht-
gewitter los. Spätestens jetzt wird 
klar: Die Eintracht hat einen 
echten Star nach Frankfurt ge-
lockt. Götze selbst wirkt gelas-
sen, scherzt mit den anwesenden 
Journalisten und freut sich auf 
seine neue Herausforderung in 
der Mainmetropole.
Für seinen Wechsel hätten viele 
Faktoren eine Rolle gespielt: Der 
Verein, die emotionalen Fans, der 
Deutsche Bank Park, die Bundes-
liga und die anstehenden Spiele 
in der Champions League, er-
klärt der SGE-Neuzugang. „Es ist 
einfach ein super Gesamtpaket 
für mich. Ich bin dieses Jahr 30 
geworden, habe schon viel erlebt. 
(…) Es ist wichtig für mich, es zu 

genießen, auf dem Platz zu ste-
hen, meine Leistung zu bringen, 
in einem vollen Stadion zu spie-
len und gesund zu bleiben. Dabei 
geht es auch um Kleinigkeiten, 
wie regelmäßiges Training und 
einfach auf dem Platz zu sein. 
Was war, ist mir nicht wichtig. 
Der Blick geht nach vorne“, er-
klärt der Offensivmann auf die 
Frage, ob er durch seinen Wech-
sel und die große Erwartungshal-
tung nicht unter hohem Druck 
stehe.
Erstmal lebt Götze jetzt im Ho-
tel, will aber mit der Familie 
nach Frankfurt ziehen. „Ich habe 
Freunde in Frankfurt und war 
schon ein paar Mal hier. Ansons-
ten kenne ich die Stadt noch nicht 

wirklich, freue mich aber darauf, 
in Frankfurt meinen Lebensmit-
telpunkt zu haben. Ich habe gele-
sen, es sei die siebtlebenswerteste 
Stadt weltweit. Die Anbindun-
gen, der Flughafen, die Fans – das 
alles ergibt eine super Kombina-
tion. Ich bin gespannt die Stadt 
kennenzulernen“, erklärt Götze. 
Mario Götze kommt vom nie-
derländischen Erstligisten PSV 
Eindhoven und erhält bei der 
Eintracht einen Vertrag bis 2025. 
Die Bundesliga-Rückkehr des 
WM-Helden von 2014 kostet die 
SGE etwa drei Millionen Euro 
Ablöse. Eintracht Frankfurt ist 
nach Borussia Dortmund und 
Bayern München Götzes dritter 
Arbeitgeber in Deutschland.

Super Mario ist endlich da! 
Eintracht-Neuzugang Mario Götze offiziell vorgestellt

ALTSTADT (PM) | Die Schirn 
Kunsthalle Frankfurt widmet 
Ugo Rondinone (*1964) die erste 
große Über¬blicksausstellung in 
Deutschland und präsentiert mit 
„LIFE TIME“ zentrale Gemälde, 
Skulpturen und Videoarbeiten 
des Schweizer Künstlers, der in-
ternational zu den bekanntesten 
seiner Genera¬tion zählt. In sei-

nen Werken verleiht er alltägli-
chen Dingen und Phänomenen 
eine poetische Dimension. Ein 
Baum, eine Uhr, die Sonne oder 
ein Regenbogen – mittels Wie-
derholung, Isolation oder Reduk-
tion setzt er sie in seinen charak-
teristischen, stets minimalistisch 
bespielten Räumen in einen 
neuen Kontext und schafft atmo-
sphärische Stimmungsbilder.
Eigens für die Schirn grup-
piert er rund 80 seiner 
Arbeiten zu neuen Kons-
tellationen und Abfolgen 
und schafft dadurch eine 
einmalige Installation, 
die sich über die gesamte 
Länge der Galerie, in die 
Rotunde und auf das Dach 
erstreckt. Ortspezifisch 
entwickelte der Künstler 
„curved standing land¬sca-
pe with entry door“ (2022), 
eine seiner monumentalen-
landscape-Skulpturen aus 
Erde. Speziell für die Aus-
stellung entstanden zudem u. a. 
Hunderte von Kindern gezeich-
nete Mond¬bilder, die unter dem 
Titel „your age and my age and 
the age of the moon“ (2014-lau-
fend) präsentiert werden – eine 
Meditation über das Universum.

Dr. Philipp Demandt, Direktor 
der Schirn Kunsthalle Frank-
furt, über die Ausstellung: 

„Das Schaffen Ugo Rondinones 
verfolge ich seit vielen Jahren 
mit großer Begeisterung. Umso 
glücklicher bin ich, dass der 
Künstler unserer Einladung ge-
folgt ist, seine erste große Über-
blicksausstellung in Deutschland 
in der Schirn zu präsentieren. 
Seine Werke wurden fast über-

all auf der Welt gezeigt und man 
kennt seine leuchtenden Regen-
bögen aus New York, Paris oder 
Shanghai. Nun erstrahlt eine 
dieser großartigen Arbeiten in 
Frankfurt über der Schirn. Auch 
wenn Rondinone zu den bekann-
testen Künstlern seiner Genera-
tion zählt, stets bleibt sein Werk, 
getragen durch eine eigentüm-
liche Poesie und begründet in 
einer subjektiven, gleichsam 
universellen Phänomenologie, 
faszinierend und ergreifend zu-
gleich.“
Die Ausstellung „LIFE TIME“ 
verbindet wesentliche Themen, 
die Ugo Rondinones Werk seit 

30 Jahren prägen: Zeit und Ver-
gänglichkeit, Tag und Nacht, 
Realität und Fiktion, Natur und 
Kultur. Zentral für das Schaffen 
des Konzept- und Installations-
künstlers sind das serielle Prin-
zip und die transmediale Varia-
tion von Motiven. Kunstwerke 
gehen aus Kunst¬werken hervor, 
sind jeweils Teil einer Serie und 
bilden in Rondinones künstleri-
schem Systemwerk-übergreifen-
de Beziehungen. Seine materi-
ellen Beobachtungen verbinden 
das Subjektive mit dem Univer-
sellen und schaffen eine sinn-
lich-ästhetische Brücke zu den 
nicht vom Menschen gemachten 
Dingen.

Immer wieder greift Rondinone 
in seinen Arbeiten auf die Iko-
nografie der Romantik zurück 
und webt sie ein in ein dichtes 
Geflecht aus Kunstgeschich-
te, Literatur und Popkultur. 
Der Ausgangs¬punkt seines 
multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.

FOTOS: BT

UGO RONDINONE. LIFE TIME
Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.

Die Tänzer ruhen – Gegensatz 
und Einheit zugleich.

Coupons
GÜLTIG VOM 04.07. - 14.08.2022

Natürlich von hier.Die Bäcker Eifl er App
Jetzt KOSTENLOS herunterladen!
Die Bäcker Eifl er App
Jetzt KOSTENLOS herunterladen!
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laden Sie ein, dieses Mal unsere Website www.der-frank-
furter.de zu besuchen und sich an den Fotos von Desig-
nern, Aktiven, Models und gut gelaunten Besuchern zu 
erfreuen. Sie finden dort die Mode von Samuel Gärtner 
präsentiert auf dem Eisernen Steg. Modedesignerin Se-
miha Bähr und Frankfurts VIP-Schneider Stephan Görner 
zeigten im Rahmen der Frankfurt Fashion Week eine große 
Modenschau unter dem Motto Faces of Frankfurt an der 
Welle Frankfurt. Selbst strömende Regen hat die Mainzer 
Designerin Anja Gockel nicht aufgehalten, die wunderba-
ren Kleider im Frankfurter Hof zeigen zu lassen. Auch das 
Dankeschön an die Frauen die maßgeblich zur Realisation 
der Woche beigetragen haben, befindet sich dort.

Öffnungszeiten: Immer zugänglich
Adresse: www.der-frankfurter.de – „Hinter den Kulissen“

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

Designer-Mode-Menschen. FOTO: BT

SACHSENHAUSEN (TS) | Es 
ist kein Tag wie jeder andere auf 
dem Trainingsgelände vor dem 
Deutsche Bank Park. Für die Eu-
ropaleague-Sieger von Eintracht 
Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
dürfen beim Trainingsauftakt 
wieder Fans dabei sein. Rund 
1.000 Anhänger sind gekommen 
und besonders neugierig auf den 
ersten Auftritt von WM-Siegtor-
schütze Mario Götze, der in der 
kommenden Spielzeit für die Ein-
tracht auf dem Platz steht. 
Nach dem ersten Mannschaft-
straining geht es für Götze nun 
zur offiziellen Vorstellung in die 
Eintracht Geschäftsstelle „Im 
Herzen von Europa“. Als er den 

Raum betritt, geht das Blitzlicht-
gewitter los. Spätestens jetzt wird 
klar: Die Eintracht hat einen 
echten Star nach Frankfurt ge-
lockt. Götze selbst wirkt gelas-
sen, scherzt mit den anwesenden 
Journalisten und freut sich auf 
seine neue Herausforderung in 
der Mainmetropole.
Für seinen Wechsel hätten viele 
Faktoren eine Rolle gespielt: Der 
Verein, die emotionalen Fans, der 
Deutsche Bank Park, die Bundes-
liga und die anstehenden Spiele 
in der Champions League, er-
klärt der SGE-Neuzugang. „Es ist 
einfach ein super Gesamtpaket 
für mich. Ich bin dieses Jahr 30 
geworden, habe schon viel erlebt. 
(…) Es ist wichtig für mich, es zu 

genießen, auf dem Platz zu ste-
hen, meine Leistung zu bringen, 
in einem vollen Stadion zu spie-
len und gesund zu bleiben. Dabei 
geht es auch um Kleinigkeiten, 
wie regelmäßiges Training und 
einfach auf dem Platz zu sein. 
Was war, ist mir nicht wichtig. 
Der Blick geht nach vorne“, er-
klärt der Offensivmann auf die 
Frage, ob er durch seinen Wech-
sel und die große Erwartungshal-
tung nicht unter hohem Druck 
stehe.
Erstmal lebt Götze jetzt im Ho-
tel, will aber mit der Familie 
nach Frankfurt ziehen. „Ich habe 
Freunde in Frankfurt und war 
schon ein paar Mal hier. Ansons-
ten kenne ich die Stadt noch nicht 

wirklich, freue mich aber darauf, 
in Frankfurt meinen Lebensmit-
telpunkt zu haben. Ich habe gele-
sen, es sei die siebtlebenswerteste 
Stadt weltweit. Die Anbindun-
gen, der Flughafen, die Fans – das 
alles ergibt eine super Kombina-
tion. Ich bin gespannt die Stadt 
kennenzulernen“, erklärt Götze. 
Mario Götze kommt vom nie-
derländischen Erstligisten PSV 
Eindhoven und erhält bei der 
Eintracht einen Vertrag bis 2025. 
Die Bundesliga-Rückkehr des 
WM-Helden von 2014 kostet die 
SGE etwa drei Millionen Euro 
Ablöse. Eintracht Frankfurt ist 
nach Borussia Dortmund und 
Bayern München Götzes dritter 
Arbeitgeber in Deutschland.

Super Mario ist endlich da! 
Eintracht-Neuzugang Mario Götze offiziell vorgestellt

ALTSTADT (PM) | Die Schirn 
Kunsthalle Frankfurt widmet 
Ugo Rondinone (*1964) die erste 
große Über¬blicksausstellung in 
Deutschland und präsentiert mit 
„LIFE TIME“ zentrale Gemälde, 
Skulpturen und Videoarbeiten 
des Schweizer Künstlers, der in-
ternational zu den bekanntesten 
seiner Genera¬tion zählt. In sei-

nen Werken verleiht er alltägli-
chen Dingen und Phänomenen 
eine poetische Dimension. Ein 
Baum, eine Uhr, die Sonne oder 
ein Regenbogen – mittels Wie-
derholung, Isolation oder Reduk-
tion setzt er sie in seinen charak-
teristischen, stets minimalistisch 
bespielten Räumen in einen 
neuen Kontext und schafft atmo-
sphärische Stimmungsbilder.
Eigens für die Schirn grup-
piert er rund 80 seiner 
Arbeiten zu neuen Kons-
tellationen und Abfolgen 
und schafft dadurch eine 
einmalige Installation, 
die sich über die gesamte 
Länge der Galerie, in die 
Rotunde und auf das Dach 
erstreckt. Ortspezifisch 
entwickelte der Künstler 
„curved standing land¬sca-
pe with entry door“ (2022), 
eine seiner monumentalen-
landscape-Skulpturen aus 
Erde. Speziell für die Aus-
stellung entstanden zudem u. a. 
Hunderte von Kindern gezeich-
nete Mond¬bilder, die unter dem 
Titel „your age and my age and 
the age of the moon“ (2014-lau-
fend) präsentiert werden – eine 
Meditation über das Universum.

Dr. Philipp Demandt, Direktor 
der Schirn Kunsthalle Frank-
furt, über die Ausstellung: 

„Das Schaffen Ugo Rondinones 
verfolge ich seit vielen Jahren 
mit großer Begeisterung. Umso 
glücklicher bin ich, dass der 
Künstler unserer Einladung ge-
folgt ist, seine erste große Über-
blicksausstellung in Deutschland 
in der Schirn zu präsentieren. 
Seine Werke wurden fast über-

all auf der Welt gezeigt und man 
kennt seine leuchtenden Regen-
bögen aus New York, Paris oder 
Shanghai. Nun erstrahlt eine 
dieser großartigen Arbeiten in 
Frankfurt über der Schirn. Auch 
wenn Rondinone zu den bekann-
testen Künstlern seiner Genera-
tion zählt, stets bleibt sein Werk, 
getragen durch eine eigentüm-
liche Poesie und begründet in 
einer subjektiven, gleichsam 
universellen Phänomenologie, 
faszinierend und ergreifend zu-
gleich.“
Die Ausstellung „LIFE TIME“ 
verbindet wesentliche Themen, 
die Ugo Rondinones Werk seit 

30 Jahren prägen: Zeit und Ver-
gänglichkeit, Tag und Nacht, 
Realität und Fiktion, Natur und 
Kultur. Zentral für das Schaffen 
des Konzept- und Installations-
künstlers sind das serielle Prin-
zip und die transmediale Varia-
tion von Motiven. Kunstwerke 
gehen aus Kunst¬werken hervor, 
sind jeweils Teil einer Serie und 
bilden in Rondinones künstleri-
schem Systemwerk-übergreifen-
de Beziehungen. Seine materi-
ellen Beobachtungen verbinden 
das Subjektive mit dem Univer-
sellen und schaffen eine sinn-
lich-ästhetische Brücke zu den 
nicht vom Menschen gemachten 
Dingen.

Immer wieder greift Rondinone 
in seinen Arbeiten auf die Iko-
nografie der Romantik zurück 
und webt sie ein in ein dichtes 
Geflecht aus Kunstgeschich-
te, Literatur und Popkultur. 
Der Ausgangs¬punkt seines 
multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.

FOTOS: BT

UGO RONDINONE. LIFE TIME
Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.

Die Tänzer ruhen – Gegensatz 
und Einheit zugleich.

Coupons
GÜLTIG VOM 04.07. - 14.08.2022

Natürlich von hier.Die Bäcker Eifl er App
Jetzt KOSTENLOS herunterladen!
Die Bäcker Eifl er App
Jetzt KOSTENLOS herunterladen!
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ePaper schon am Freitag 
(RED) | DER FRANKFURTER 
präsentiert einen neuen digi-
talen Leserservice. Ab sofort 
haben Sie die Möglichkeit, un-
ser kostenloses und papierloses 
ePaper-Abonnement zu nut-
zen – ganz unkompliziert und 
jederzeit problemlos kündbar. 
Unser brandneuer Leserservice 
ermöglicht es Ihnen, ab sofort 
jeden Freitagvormittag schon 
die aktuelle Ausgabe von DER 
FRANKFURTER kostenlos in 

Ihrem digitalen Postfach zu 
erhalten. Die Anmeldung ist 
denkbar einfach und sicher.
Mit diesem Schritt reagie-
ren wir auf die Diskussionen 
rund um CO2-Emissionen und 
steigende Energiepreise. Sie 
erhalten zeitnahe Benachrich-
tigungen über unseren wö-
chentlichen E-Mail-Infoletter 
– und das völlig kostenfrei! 
Keine langfristige Bindung not-
wendig.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung 
bundesweit

03685/40914-0
www.dachbleche24-shop.de

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate,   06108-
9154213

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Beachten Sie folgende Beilagen 
in der Gesamtausgabe 
oder in Teilbelegungen von 
DER FRANKFURTER:

BEILAGEN-
HINWEIS

Stadträtin Voitl übernimmt 
Buddy Care-Schirmherrschaft

Gesundheitsdezernentin würdigt bei Besuch Arbeit der Integrativen Drogenhilfe
FRANKFURT (PM) | Sozial- 
und Gesundheitsdezernentin 
Elke Voitl hat die Schirmherr-
schaft über das Drogenhilfepro-
jekt Buddy Care übernommen. 
„Drogenabhängige brauchen 
Wegbegleiter:innen ins norma-
le Leben. Denn viele von ihnen 
haben den Kontakt zu Familie 
und Freunden verloren oder le-
ben am Rande der Gesellschaft. 
Buddy Care hilft diesen Men-
schen, wieder dazuzugehören“, 
sagte die Stadträtin bei einem 
Besuch der Einrichtung am Frei-
tag, 26. Januar. Buddy Care ist 
ein in Deutschland einmaliges 
Projekt des Vereins Integrative 
Drogenhilfe (idh). Dabei gestal-
ten Bürgerinnen und Bürger aus 
Frankfurt und Menschen mit 
einer Suchterkrankung ein Jahr 
lang gemeinsam einen Teil ihrer 
Freizeit. Dazu treffen sich die 
ehrenamtlichen Kumpels (eng-
lisch: buddys) regelmäßig mit 
den Projektteilnehmerinnen und 
-teilnehmern zu gemeinsamen 
Unternehmungen.
Seit knapp 40 Jahren erforscht 
und fördert die idh Methoden 
und Ansätze in der Drogenar-
beit, beschäftigt sich mit ak-
tuellen Fragen zu alternativen 

Ansätzen in der Drogentherapie 
und Selbsthilfemöglichkeiten. 
„Das Projekt Buddy Care gibt 
es seit 2009 und es hat vielen 
Buddypaaren zu einer guten 
gemeinsamen Zeit jenseits der 

Sucht verholfen“, sagte idh-Ge-
schäftsführerin Gabi Becker. 
„Die Integrative Drogenhilfe 
ist ein Leuchtturm der Frank-
furter Drogenpolitik und setzt 
über die Stadt hinaus Maßstäbe 

bei der Begleitung suchtkranker 
Menschen“, lobte Voitl bei ihrem 
Besuch.
Die idh betreibt unter anderem 
die von der Stadt maßgeblich 
finanzierte Anlauf- und Über-
nachtungsstätte Eastside für dro-
genabhängige Menschen. Dort 
haben seit der Eröffnung 1992 
rund 11.000 verschiedene Men-
schen übernachtet, die Schlaf-
plätze wurden insgesamt fast 
eine Million Mal genutzt. „Das 
Eastside ist eine Erfolgsgeschich-
te. Es zeigt, dass der Frankfurter 
Weg der Drogenpolitik richtig 
und wichtig ist. Wir sind dabei, 
ihn an die aktuellen Erfordernis-
se der Zeit anzupassen und wei-
terzuentwickeln“, kündigte die 
Dezernentin an.
Der 1990 etablierte Frankfurter 
Weg setzt auf eine Kombination 
aus Prävention, Therapie, Scha-
densminimierung („Harm Re-
duction“) und Repression. Er hat 
dazu beigetragen, dass innerhalb 
von sechs Jahren die Zahl der 
Drogentoten in Hessens größter 
Stadt von 147 im Jahr 1991 auf 
22 Fälle gesunken ist und sich 
seitdem entgegen dem Deutsch-
landtrend weiterhin auf niedri-
gem Niveau hält.

Stadträtin Elke Voitl (l.) und idh-Geschäftsführerin Gabi Becker 
(daneben) besuchen das Kaffee-Kränzchen des Drogenhilfeprojekts 
Buddy Care.� COPYRIGHT: STADT FRANKFURT AM MAIN, FOTO: HOLGER MENZEL

Helena da Silva Solo-Kunstausstellung in der Galerie 
Textor 74 in der Textorstraße 74 in Frankfurt Sachsen-
hausen. Die Vernissage wird am 3. Februar von 16:00 bis 
20:00 stattfinden. Die Ausstellung läuft vom 3. Februar 
bis zum 15. Februar. und ist täglich außer montags von 
13:00 bis 19:00 geöffnet. � REPRO: HELENA DA SILVA

VERNISSAGE



Samstag, 3. Februar 2024 5CHARITY I KUNST

DER FRANKFURTER Charity
Soziale Tier-Not-Hilfe Frankfurt e.V.

CHARITY (PM) | Nicht jeder 
kann sich die gesundheitliche 
Grundversorgung seines Tieres 
leisten: Doch auch für viele finan-
ziell schwächere Menschen wie 
Obdachlose, Bürgergeld-Emp-
fänger oder ältere Mitbürger sind 
Tiere Familienmitglieder – und 
nicht selten sogar der letzte So-
zialpartner, den sie noch haben. 
„Unsere Tierärzte behandeln 
immer am ersten Samstag im 
Monat um 13 Uhr in der B-Ebe-
ne an der Hauptwache Frankfurt 
Tiere, deren Herrchen und Frau-

chen sich keinen Tierarzt leisten 
können. Dabei ist Vorausset-
zung: der Wohnort Frankfurt am 
Main, der Nachweis der Bedürf-
tigkeit via Bürgergeld-Bescheid, 
Rentenbescheid oder Frankfurt 
Pass. Beides ist auch bei einem 
eMail-Kontakt mit uns möglichst 
mitzusenden.“ so Dr. Simone 
Glaser Vorsitzende des Vereines. 

“Heute möchten wir Ihnen die 
kleine Mischlingsdame Luna 
vorstellen. Luna ist 12 Jahre alt 
und lebte viele Jahre auf den 
Straßen Rumäniens. Ein deut-
sches Tierheim nahm Luna 2014 

auf und vermittelte sie im Jahre 
2015 an ihre jetzige Besitze-
rin, eine charmante Rentnerin, 
wohnhaft in Frankfurt am Main. 
Die Rentnerin Frau H. hat ihr Le-
ben lang gearbeitet, erlitt jedoch 
mehrere Bandscheibenvorfäl-
le. Sie lebt seit ein paar Jahren 
von der Altersrente für schwer-
behinderte Menschen und nach 
Abzug der Miete und Lebenshal-
tungskosten bleiben ihr lediglich 
noch 150,00 Euro im Monat zum 
Leben. Doch was, wenn das ei-
gene Tier krank wird? Tierarzt-
kosten können sehr schnell sehr 
teuer werden. In dieser Notlage 
erfuhr Frau H. Ende 2021 von 
unserem Verein und stelle sich 
mit Luna bei uns vor. Die beiden 
kommen seitdem regelmäßig in 
unsere Sprechstunde. Trotz der 
schwierigen Lebenssituation 
behält Frau H. stets Ihre Zuver-
sicht und Ihre positive Einstel-
lung und berührt uns Helfer und 
Tierärzte jedes Mal wieder mit 
ihrer bescheidenen, höflichen 
und liebevollen Art. Neben der 
tiermedizinischen Grundversor-

gung, wie dem Impfen oder dem 
Entwurmen, wurde Luna auch 
auf weitere Krankheiten unter-
sucht. Dabei wurde festgestellt, 
dass Luna eine teure Zahnsa-
nierung benötigt, welche sich 
Ihre Besitzerin ohne Hilfe nicht 
hätte leisten können. Mittels ei-
nes Spendenaufrufs auf unserer 
Website und in den Sozialen Me-
dien erreichten wir viele Men-
schen mit einem großen Herz für 
Tiere, die bereit waren, ein paar 
Euro für Luna zu spenden. So 
konnten wir gemeinsam die an-
stehenden Kosten für die Zahn-

sanierung stemmen und dank 
den großartigen Tierärzten, 
Luna ein schmerzfreies Fressen 
ermöglichen. Seitdem werden 
die Zähne regelmäßig kontrol-
liert. Leider nehmen, wie bei 
uns Menschen, auch bei Tieren 
mit zunehmendem Alter die kör-
perlichen Leiden zu. Vor einigen 
Monaten verlor Luna rapide an 
Gewicht, weshalb Frau H. erneut 
vorstellig wurde. Mittels eines 
geriatrischen Blutbildes und wei-
teren Untersuchungen, konnte 
herausgefunden werden, dass 
Luna ein Nierenproblem hat und 
Medikamente sowie ein speziel-
les Nierenfutter benötigt. Dank 
der richtigen und schnellen Be-
handlung geht es Luna schon viel 
besser und sie nimmt an Gewicht 
wieder zu. All dies wäre ohne 
die Hilfe aller Spender und Spen-
derinnen nicht möglich gewesen, 
die es uns als Soziale Tier-Not-
Hilfe Frankfurt e.V. erlauben, 
Tieren in Not medizinisch zu 
helfen. Denn nur gemeinsam 
sind wir stark und nur als Team 
kommen wir weiter.“ Davon ist 
Glaser überzeugt.

„Wanderung“
Duettausstellung von Nataliia Koziar

und Lia Lemberg

Hanau (PM) | Kunst und Genuss 
vereinen sich im Hanauer Wein-
laden bei der Ausstellung „Wan-
derung“. Die Duettausstellung 
der Ukrainerinnen Nataliia Ko-
ziar und Lia Lemberg wird mit 
einer Vernissage am Samstag, 
dem 24. Februar, um 17:30 Uhr 
eröffnet. Die Künstlerinnen prä-
sentieren Gemälde und Zeich-
nungen, die ihre Reiseeindrücke 
einfangen, von den Alpenpässen 
bis zur Nordsee.
Nataliia Koziar, eine Kriegsge-
flüchtete und Mitglied des Ha-
nauer Kunstvereins Art13 e.V., 
zeigt Werke, die von der Sehn-
sucht nach Frieden geprägt sind. 
Lia Lemberg, eine Naturbegeis-
terte, bringt die Kraft und Wi-
derstandsfähigkeit der Natur in 
ihren Arbeiten zum Ausdruck, 
wie beispielsweise in der Zeich-
nung „Wurzelwerk“.

Ein besonderes Highlight ist der 
Videobeitrag von Lia Lemberg 
„Reise durch das Gemälde“, der 
am Eröffnungstag und am 23. 
März gezeigt wird. Dieser ein-
zigartige Kunstfilm ermöglicht 
es den Besuchern, in die zauber-
hafte Atmosphäre der Werke 
einzutauchen und zweidimen-
sionale Kunst in drei Dimensio-
nen zu erleben.

Helfen auch Sie mit und überweisen Sie mit dem Stichwort: DER FRANKFURTER für das 
unterstützenswerte und zu 100 Prozent ehrenamtliche Engagement des Vereins Soziale Tier-
Not-Hilfe Frankfurt e.V.

Hier das Spendenkonto des Vereins „Soziale Tier-Not-Hilfe Frankfurt e.V.“:
Bank: Nassauische Sparkasse Wiesbaden (NASPA) | IBAN: DE04 5105 0015 0140 3349 47 

Ihre Spende mit dem Stichwort: „DER FRANKFURTER“ würde uns freuen. DANKE!

Neues Fachcentrum in Mannheim nimmt Gestalt an
BAUHAUS feiert Richtfest in Mannheim-Columbus 

MANNHEIM (PM) | BAUHAUS 
baut derzeit in Mannheim-Co-
lumbus ein neues Fachcentrum. 
Mit einer Gebäudefläche von ca. 
19.000 Quadratmetern und einer 
Verkaufsfläche von 16.000 Qua-
dratmetern bietet BAUHAUS in 
naher Zukunft vielfältige Mög-
lichkeiten, seinen Kunden ein 
breites Spektrum an Produkten 
und Serviceleistungen zu prä-
sentieren. Der Neubau in Mann-
heim wird Teil des neuen Gewer-
begebiets Columbus und sorgt 
für mehr Attraktivität des Stadt-
teils Franklin. Das Fachcentrum 
ersetzt das seit 1999 betriebene 
BAUHAUS im 
nahegelegenen 
Stadtteil Vo-
gelstang, wel-
ches mit der 
Eröffnung des 
neuen Standorts 
geschlossen wird. 
Doch vor allem 
in Sachen Nach-
haltigkeit zeich-
net sich das neue 
Fachcentrum mit 
Stadtgarten und gebäudeseitig 
eigenständiger DRIVE-IN Arena 
durch eine nachhaltige Bauweise 
aus, die höchste Standards er-
füllt. Anlässlich des feierlichen 
Richtfestes, zu dem zahlreiche 
Gäste aus Politik, Wirtschaft und 
Baugewerbe der Rhein-Neck-
ar-Region eingeladen waren, 
gab BAUHAUS Einblicke in die 
ersten Bauabschnitte des neu-
en Vorzeige-Fachcentrums in 
Mannheim. 
Bei seinem Neubau in Mannheim 
setzt BAUHAUS einen zentralen 
Fokus auf das Thema Nachhal-
tigkeit. Das Unternehmen nutzt 
beispielsweise die über 15.000 
Quadratmeter große Dachfläche 
des Haupthauses und der separa-
ten DRIVE-IN Arena in zweier-
lei Hinsicht: Erstens schützt die 

B e g r ü n u n g 
des Flachdaches vor klimati-
schen Umwelteinflüssen wie 
Sonneneinstrahlung, die im Ge-
bäudeinneren zu starker Erwär-
mung führt, zweitens bietet sie 
ökologisch wertvollen Lebens-
raum für Tiere und Pflanzen und 
fördert so die Biodiversität im 
urbanen Raum. Durch ein spe-
zielles Bausystem ist es möglich, 
dass zusätzlich zur Dachbegrü-
nung ein flächendeckendes Pho-
tovoltaiksystem zum Einsatz 
kommt. So verfügen das neue 
Fachcentrum in Mannheim-Co-
lumbus sowie die angrenzende 
DRIVE-IN Arena künftig über 
getrennt voneinander betreib-
bare Photovoltaikanlagen mit 
einer Spitzenleistung von ins-
gesamt bis zu 749 kWp. Damit 
decken die beiden Anlagen 

einen wesentlichen Anteil des 
Strombedarfs des gesamten neu-
en Gebäudekomplexes ab. Wei-
terer Pluspunkt: Überschüssiger 
Strom kann in das öffentliche 
Stromnetz eingespeist werden. 
Zudem verzichtet das neue Fach-
centrum auf einen externen 
Fernwärme- und Gasanschluss 
und setzt auf Wärmepumpenan-
lagen, die das Gebäude im Win-
ter heizen können. 
Auf dem gesamten Gelände 
wird außerdem in Sachen Be-
leuchtung auf energiesparende 
LED-Lampen gesetzt und ext-
rabreite Tageslichtzonen helfen 
zusätzlich, elektrische Energie 
zu sparen. Darüber hinaus wer-
den auf dem Gelände 50 neue 
Bäume gepflanzt, die nicht nur 
an sonnigen Tagen Schatten 
spenden, sondern auch für die 

hohen ökologischen Standards 
von BAUHAUS stehen. 

Einfach und flexibel 
shoppen mit 

„Reservieren & Abholen“ 

Wie bei BAUHAUS bundesweit 
üblich, wird auch der Standort 
Mannheim-Columbus den be-
sonders kundenfreundlichen Be-
reich für den Service „Reservie-
ren & Abholen“ bieten. Kunden 
können dabei bereits vor Laden-
besuch die gewünschten Produk-
te online reservieren und binnen 
kurzer Bereitstellungszeit im 
Fachcentrum direkt abholen. 
Die reservierten Produkte wer-
den danach für zwei Wochen im 

Fachcentrum oder der Abholsta-
tion zur Abholung bereitgehal-
ten. Die Abholstation befindet 
sich vor dem Fachcentrum und 
ist auch nach Geschäftsschluss 
und an Sonn- und Feiertagen frei 
zugänglich. Über die Eingabe 
eines PIN-Codes wird die zuvor 
reservierte und bezahlte Bestel-
lung an der Station freigegeben. 
Der kontaktlose Pick-up Service 
ist ein weiterer wichtiger Meilen-
stein auf dem Weg in die digita-
le Zukunft von BAUHAUS und 
verbindet so auf ideale Weise 
den Einkaufsgenuss des stationä-
ren Handels mit der Flexibilität 
des BAUHAUS Online-Shops. 
Zum neuen BAUHAUS gehört 
auch eine 4.400 Quadratmeter 
große DRIVE-IN Arena, die sich 
auf der gegenüberliegenden Stra-
ßenseite befindet. Sie ermöglicht 
es Kunden, sperrige Produkte 
direkt vom Regal ins Fahrzeug 
zu laden und ohne erneutes Ab-
laden zu bezahlen. 

Dank gilt Bauunternehmen 
und Gewerken 

„Bis zur Fertigstellung des Fach-
centrums Mitte 2024 werden 
über 35 verschiedene Bauunter-
nehmen und Handwerksbetriebe 
im Einsatz sein. Unser Richtfest 
und somit auch der Dank gilt be-
sonders unseren Handwerkern, 
die dieses Bauprojekt erst mög-
lich machen und bei Wind und 
Wetter im Einsatz sind“, betont 
Volker Markert, regionaler Ge-
schäftsführer bei BAUHAUS. 
„Wir möchten uns darüber hi-
naus bei allen Beteiligten auf 
kommunaler Ebene, der Stadt-
verwaltung, dem Bauamt und 
Oberbürgermeister Christian 
Specht und seinem langjährigen 
Vorgänger Herrn Dr. Peter Kurz 

für die Zusammenarbeit in den 
vergangenen Jahren bedanken.“ 
Columbuspfad: autofreie Alter-
native für Fußgänger und Räder 
Das neue BAUHAUS in Mann-
heim-Columbus wird das vierte 
Fachcentrum in Mannheim. Da-
durch wird das lokale Netz an 
Fachcentren in der Rhein-Neck-
ar-Region weiter ausgebaut und 
bietet so neben der zusätzlichen 
Kundennähe vor allem eine 
top moderne Einkaufsstätte, 
die kaum Wünsche offenlässt. 
Das neue Fachcentrum ist nicht 
nur verkehrsgünstig gelegen, 
sondern bietet auch mit dem 
Columbuspfad eine autofreie 
Alternative für Fußgänger und 
Fahrradfahrer. Dieser Pfad bil-
det eine Verbindung von Ost 
nach West durch das gesamte 
Viertel und quert auch das kom-
plette Grundstück des künftigen 
Fachcentrums. 

BAUHAUS –  
der Spezialist für Werkstatt, 

Haus und Garten 

Bereits 1960 brachte BAUHAUS 
eine neue Idee nach Deutsch-
land: Markenprodukte ver-
schiedenster Fachsortimente 
in Selbstbedienung, angeboten 
unter einem Dach. Nach diesem 
erfolgreichen Konzept sind in 
Deutschland über mehr als 160 
Fachcentren entstanden. Euro-
paweit ist BAUHAUS in 19 Län-
dern über 290 Mal vertreten. 
Jedes der Fachcentren ist in 15 
Fachabteilungen untergliedert. 
Seinem Grundkonzept – Fach-
handelsqualität und Produkt-
vielfalt zu besten Preisen – ist 
BAUHAUS bis heute treu geblie-
ben und hat dieses kontinuierlich 
weiterentwickelt. 

V.l.: Markus Schäfer (künftiger Geschäftsleiter BAUHAUS Fachcentrum Mann-
heim-Columbus), Christian Schönherr (Polier bei Heberger System-Bau GmbH), 
Volker Markert (regionaler Geschäftsführer bei BAUHAUS) und Christian Specht 
(Oberbürgermeister der Stadt Mannheim)� QUELLE: BAUHAUS AG

ANZEIGE 

Dr. Simone Glaser mit Luna in 
der Hauptwache.� FOTO: STNH E.V.

„Chiavenna“� FOTO: LIA LEMBERG

Ort:
Der  Weinladen, 
Nordstraße 20, 63450 Hanau

Vernissage:
24. Februar 2024, 17:30 Uhr

Dauer der Ausstellung:
24.02. – 30.03.2024
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Die Adressen unserer Fachcentren finden Sie unter: www.bauhaus.info/fachcentrenuebersicht

Folgen Sie uns auf:

61118 Bad Vilbel, Zeppelinstraße 25 
60386 Frankfurt, Hanauer Landstraße 517 – 543 
63457 Hanau, Edisonstraße 3  

329,-
statt 469,-

249,-
statt 299,- 6,99

statt 8,49

Alles für die

Frühanzucht
im eigenen Garten

1,19
ab

Palram – Canopia  
Gewächshaus Hybrid   20729127
Außenmaß inkl. Dachüberstand (B x T) 185 x 248 cm, silber, Grundfläche 4,6 m, 
4-mm-Hohlkammerplatten Dachfläche, Polycarbonateindeckung an den Seitenflächen, 
verbesserte Arbeitsbedingungen, inkl. Fundamentrahmen, Dachfenster und Dachrinnen, 
robustes Gewächshaus mit vereinfachtem Aufbau

Gardol Hochbeet  
doppelwandig   27787135
200 x 100 x 76 cm, Stahl, anthrazit, 
verzinktes, pulverbeschichtetes Stahlblech, 
schlichtes und modernes Design, mit integrierter  
Schneckenkante, schneller und einfacher Aufbau

Gardol  
Pure Nature  
Aussaat- und  
Kräutererde Bio
Torffrei, mit Spurenelementen, 
mit Rindenhumus, gebrauchs- 
fertige Erde, 15 kg (1 kg = 0,47)
23800465

Sämereien 
verschiedener Hersteller
Obst- und Gemüsesamen, für Kübel-  
oder Freilandkultur geeignet
z.B. 23758281

Löwen Frankfurt: 
Heute gegen Meisterkandidaten
Klub verlängert mit Top-Verteidiger Matushkim für weitere drei Jahre

BORNHEIM (SK) | Langsam 
biegt die 30. Saison der PENNY 
DEL auf die Zielgeraden ein. 
Und für die Löwen Frankfurt 
gilt weiter: Jeder Punkt zählt, 
um das Ziel „Gekommen, um 
zu bleiben“ zu erreichen. Dabei 
geht es in den restlichen Spielen 
gegen direkte Konkurrenten, 
wie am vergangenen Freitag 
beim Heimspiel gegen Nürnberg, 
aber auch gegen Top-Teams wie 
Bremerhaven, die sich als einer 
der Meisterschaftskandidaten 
präsentieren.

Am Sonntag müssen die Löwen 
also in den hohen Norden zu 
den Fischtown Pinguins Bre-
merhaven. In drei Spielen, die es 
bislang gab, konnten die Frank-
furter zweimal gewinnen. An-
fang Januar gab es eine knappe 
2:3-Heimniederlage gegen den 
Tabellenzweiten. Auch wenn 
Bremerhaven als Favorit in die 
Partie (heute ab 19:00 Uhr, live 
bei MagentaSport) geht, so müs-
sen sich die Löwen angesichts 
der vergangenen Partien im Ja-
nuar nicht verstecken.

Am vergangenen Wochenende 
haben die Löwen Frankfurt mit 
der Vertragsverlängerung von 
Verteidiger Maksim Matush-
kin eine Top-Meldung verkün-
den können. Der Schwede ist 
einer der besten Verteidiger in 
der aktuellen Saison der PEN-
NY DEL und hat einen neuen 
Drei-Jahres-Vertrag für die DEL 
unterschrieben. Damit haben die 

Löwen Frankfurt eine wichtige 
Säule in der Abwehr langfristig 
an sich gebunden, was auch für 
die Fans eine große Bedeutung 
hat. Allein der Jubel bei der Ver-
kündung dieser Nachricht in der 
knapp ausverkauften Eissport-
halle ist Beweis dafür.

Für die Löwen geht es in der 
übernächsten Woche am Frei-
tag in Köln weiter. Am Sonntag, 
18.2., kommt es dann zum Derby 
gegen die Adler Mannheim. Um 
19 Uhr ist Faceoff. Karten gibt es 
noch im Löwen-Ticket-Shop auf 
www.loewen-frankfurt.de/tickets.

Maksim Matushkin lässt Löwen-Fans jubeln.� FOTO: PUCKPIX BY STEPH

Richtig Trinken lernen
Sportkreis-Aktion in den Frankfurter Grundschulen

FRANKFURT (PM) | Seit dem 
22. Januar sammeln über 5.200 
Grundschüler in Frankfurt und 
vier weiteren Sportkreisen wie-
der fleißig Stempel für die Aktion 
„Trink dich fit“ des Sportkreises 
Frankfurt. Ziel ist es, Kinder da-
bei zu unterstützen, spielerisch 
ein gesundes und regelmäßiges 
Trinkverhalten zu erlernen. Ne-
ben ihren Trinklisten und den 
von der Mainova AG gesponsor-
ten Trinkflaschen erhalten alle 
teilnehmenden Schülerinnen und 
Schüler einen Informations-Flyer 
mit hilfreichen Tipps und Tricks 
zum Trinken. Dieser wurde in 
Kooperation mit dem Deutschen 
Institut für Sporternährung e.V. 
(DiSE), Bad Nauheim, erstellt, 
das die gesamte Aktion wissen-
schaftlich begleitet. Denn eine an 
hessischen Grundschulen durch-
geführte Studien belegt, dass vor 
allem die mentale Leistungsfä-
higkeit der Schüler*innen vom 
regelmäßigen Trinken abhängt. 
Daher wird Uwe Schröder, Di-
plom-Oecotrophologe und Vor-
standssprecher des DiSE sowie 
Mit-Autor des gleichnamigen 
Buches „Trink dich fit“, während 
des 9-wöchigen Aktionszeit-
raums dem Sportkreis Frankfurt 
Rede und Antwort stehen. In 
kurzen Videos werden wertvol-
le Hilfestellungen bereitgestellt, 
die die Kinder dabei unterstüt-
zen sollen, sich einen nützlichen 
Trink-Automatismus für das ge-
samte Leben anzueignen.
Doch nicht nur den Kindern bie-
ten die Q&As eine wertvolle Hil-
festellung. Auch für Erwachsene 
ist eine gesunde und ausreichen-

de Trinkmenge entscheidend, um 
in Job und Alltag leistungsfähig 
zu bleiben. Denn „richtiges Trin-
ken sollte (wieder) erlernt wer-
den“, verrät Uwe Schröder und 
ergänzt: „Neugeborene fordern 
ihre Flüssigkeitsaufnahme in der 
Regel ungefähr alle zwei Stunden 
ein, also in vergleichsweisen kur-
zen Abständen. Dieser von der 
Natur vorgegebene Rhythmus 
hat auch im Erwachsenenalter 
einen positiven Einfluss auf ver-
schiedene Lebensbereiche. Rich-
tiges Trinken unterstützt beim 
Abnehmen und unterstützt die 
Gesundheitsprävention. Es för-
dert unsere körperliche, aber vor 
allem auch geistige Leistungs-
fähigkeit. Denn das menschli-
che Gehirn besteht zu 75 % aus 
Wasser und schon geringe Was-
serdefizite benachteiligen unsere 
Konzentration und Aufmerk-
samkeit. Wir können also unsere 
Gesundheit und Leistung durch 
das Wiedererlernen des richtigen 

Trinkens positiv beeinflussen.“ 
Ein wichtiger Tipp, der vor allem 
auch für den Berufsalltag gilt: 
Sobald der Durst sich meldet, 
liegt bereits ein leistungsmin-
derndes Mentaldefizit vor, das 
unsere Produktivität mindern 
kann. Getränke, die in Sicht- und 
Griffweite stehen und am besten 
abwechslungsreich ausgewählt 
wurden tragen dazu bei, regel-
mäßig und ohne eintretende 
Leistungsminderung zu trinken 
– denn der Mensch, sagt man so 
schön, ist ja ein Gewohnheitstier.
Die Tipps und Tricks von Uwe 
Schröder finden Sie in den kom-
menden Wochen auf den Social 
Media-Kanälen des Sportkreises 
Frankfurt (https://www.sport-
kreis-frankfurt.de/home.html) 
sowie weiterführende Informati-
onen in der erwähnten Publikati-
on „Trink dich fit. Handbuch für 
das richtige Trinken“ (pala-ver-
lag, Darmstadt) und unter https://
www.dise.online/

Uwe Schröder zu Besuch an der Liesel-Oestreicher-Schule im 
vergangenen Jahr im Rahmen der „Trink dich fit“-Aktion. 
� FOTO: KAI PETERS


